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„Alles, um Gott noch mehr zu rühmen…“? Hintergründe zum Barock in Schussenried und Steinhausen                                                                                             AB 6c 
 

Bearbeite die Aufgaben auf der linken Seite mithilfe des Blattes „Ein Blick in den 
geöffneten Himmel“. 
Hilf anschließend deinem Partner beim Ausfüllen seiner rechten Seite. 

 
Beschreibe kurz, wie der „geöffnete Himmel von Steinhausen“ an der Kuppeldecke 
der Wallfahrtskirche aussieht. 
 
 
 
 
 
 
 
Erkläre, warum man ein solches Gemälde in einer evangelischen Kirche in aller 
Regel nicht findet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erkläre, inwiefern die Katholische Kirche den Barockstil zur Verteidigung des 
katholischen Glaubens gegen den Protestantismus gebrauchte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Überlege noch einmal, ob du die Aussage von Abt Didacus, die Kirche sei „allein, 
um Gott noch mehr zu rühmen“ erbaut worden, zutreffend findest und begründe 
deine Meinung kurz. 
 
 

 

 

Beim Ausfüllen der rechten Seite hilft dir dein Partner. 

 
Diese Szene ist Teil des Deckengemäldes im 
Bibliothekssaal des Klosters Schussenried. 
 

 Lass dir von deinem Partner 
 mündlich erklären, was und wen 
 es zeigt und warum man es in 
 Schussenried malen ließ. 
 

 
 

© Waltraud Wolf 

Zwischen Ludwig XIV., dem Herzog von Württemberg und dem Abt von 
Schussenried gab es eine Gemeinsamkeit. Welche? 
 
 
 

Der Abt hatte als Herrscher folgende Rechte: 

  
 

  

 

  
 
 
Auf dem Foto siehst du den Bibliothekssaal des Klosters.  
Lass dir anhand des Bibliothekssaals erklären, aus welchem Grund der Abt als 
Herrscher das Kloster so prächtig ausschmücken 
ließ.  
 
 
 
 
 
 

 


